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Rathaus 
 

Kirchahorn 11, 95491 Ahorntal 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag, Mittwoch - Freitag: 7.30 Uhr - 12.00 Uhr 
 

Dienstag: 13.00 Uhr—16.30 Uhr 
 

Donnerstag: 13.00 Uhr — 18.00 Uhr 
 

Telefon: 09202/200  
 

Fax: 09202/1572 
 

 E-Mail: poststelle@ahorntal.bayern.de 
 

Internet: www.ahorntal.de 
 
 
 
 
 
 
 

 

Recyclinghof auf der Kläranlage 
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 

(wenn Feiertag, dann Donnerstag) 
von 15.00 – 17.00 Uhr  

und am 
Samstag  

von 10.00 – 12.00 Uhr  

 
Grüngutcontainer auf der Kläranlage 

 

zusätzliche Öffnungszeiten: 
Montag— Donnerstag 
9.00 Uhr — 15.00 Uhr  

Freitag 
9.00 Uhr — 11.00 Uhr 

 

 
Die Anmeldung zur Abholung von 

Sperrmüll und Elektro-Altgeräten ist 
auch über das Internet möglich. 

 
www.landkreis-bayreuth.de/

Buergerservice/Umwelt/
Abfallwirtschaft.aspx 

Arzt  
vor Ort: 
Dr. med. Michael Hofmann 
Tel. 09202 833 
Hohbaumweg 22 
95491 Ahorntal 
 
Allgemeiner ärztlicher Notdienst: 
Tel. 116 117 
 

Apotheke 
Sophien-Apotheke 
09202 1700 
Kirchahorn 55 
95491 Ahorntal 
 
 

Postfiliale in Kirchahorn 
Dorfgemeinschaftshaus Kirchahorn 
  
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
Samstag von 10:00 bis 11:00 Uhr 

Rufbereitschaft gemeindliche 

Wasserversorgung Ahorntal 

0175 290 476 2 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
   
auf Grund einer bei uns nicht angekündigten Umstellung des Netzwerkanschlusses 
durch die Deutsche Telekom AG war die Verwaltung der Gemeinde Ahorntal in der 
vorletzten Woche leider weder telefonisch, in den letzten Tagen zusätzlich nicht per 
E-Mail erreichbar. 
  
Die Probleme sind mittlerweile behoben worden. Um eine kurzfristige Erreichbarkeit 
sicherzustellen, mussten wir allerdings einen neuen Anschluss freischalten, wodurch 
der alte Rufnummernblock -97188 (+Durchwahl) leider nicht mehr verfügbar ist. Die 
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung sind ab sofort unter der Telefonnummer 
09202 / 970 877 – (Durchwahl) für Sie erreichbar. Die Durchwahlen der einzelnen 
Mitarbeiter können Sie in der beigefügten Tabelle einsehen. 
  
Die allgemeine Anwahl 09202/ 200 konnten wir beibehalten, diese ist ab sofort auch 
wieder erreichbar. 
  
Wir bitten die Unannehmlichkeiten, falls Sie versucht haben uns zu erreichen, zu 
entschuldigen. 
  
Da seit der Abschaltung des Internetanschlusses auch keine Mails bei uns einge-
gangen sind und diese nun alle auf einmal zugestellt werden, bitten wir um Nach-
sicht, wenn seit letzter Woche gesendete Mails mit etwas längerer Bearbeitungszeit 
als sonst beantwortet werden. 
  
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

NEUE TELEFONISCHE ERREICHBARKEIT DER  

GEMEINDEVERWALTUNG 
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Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 

Bauamt / Geschäftsleitung 

Herr Arneth  

(09202) 970 877 - 18 
christian.arneth@ahorntal.bayern.de 

Hauptverwaltung / Standesamt / Tourismus / VHS 

Frau Bauernschmidt  

(09202) 970 877 - 10 
birgit.bauernschmidt@ahorntal.bayern.de 

Frau Wittmann  

(09202) 970 877 - 11 
rita.wittmann@ahorntal.bayern.de 

Pass- / Meldewesen, Gewerbe 

Frau Hauenstein  

(09202) 970 877 - 12 
christine.hauenstein@ahorntal.bayern.de 

Kassenverwaltung 

Frau Knauer  

(09202) 970 877 - 17 
beate.knauer@ahorntal.bayern.de 

Herr Scholz  

(09202) 970 877 - 16 
patrick.scholz@ahorntal.bayern.de 

Kämmerei / Steuern / Breitbandversorgung 

Frau Brendel  

(09202) 970 877 - 15 
nadalie.brendel@ahorntal.bayern.de 

Herr Linhardt  

(09202) 970 877 - 14 
dietmar.linhardt@ahorntal.bayern.de 
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Öffentliche Gemeinderatsitzung vom 18.02.2016 
 
1. Bürgermeister Gerd Hofmann eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Gemeinderates. Er begrüßt alle An-
wesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. 
 
TOP  1  Bekanntgaben 
Der 1. Bürgermeister beantragt die Änderung der Tagesordnung dahingehend, dass der nichtöffentlich ange-
setzte TOP Bürgerhaus Körzendorf öffentlich als Punkt 7 behandelt wird. 
 
Zu Beginn der Sitzung bittet der 1. Bürgermeister um eine Schweigeminute für die verstorbene langjährige 
Mitarbeiterin Frau Kritzenthaler. 
 
Der 1. Bürgermeister begrüßt Herrn Ruckdeschel von der Energieagentur Nordbayern und informiert über 
den angedachten Infopavillon in Oberailsfeld, sowie den aktuellen Sachstand zum Spielplatz Körzendorf und 
den Austausch der Straßenbeleuchtung im Ahorntal. 
 
 
TOP  2   Genehmigung der Niederschrift 
Die Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat anerkannt und genehmigt. 
Abstimmungsergebnis:  12  / 0 
 
 
TOP  3   Energiecoaching Programm Oberfranken, Vorstellung des Begehungsberichtes 
Herr Ruckdeschel stellt kurz das Energiecoaching Programm der Regierung, sowie die darin enthaltenen und 
getätigten Arbeiten der Energieagentur Nordbayern vor. 
 
Anschließend erläutert Herr Ruckdeschel die Ergebnisse und geht den Begehungsbericht zusammen mit den 
Gemeinderäten durch. Herr Ruckdeschel verweist auf die Vorschläge der Energieagentur zu kurz- und län-
gerfristigen Verbesserungsmöglichkeiten. 
 
Herr Nägel verweist darauf, insbesondere die mögliche Dachisolation weiter zu verfolgen. Herr Wickles er-
kundigt sich nach der Amortisation möglicher energetischer Verbesserungsmaßnahmen. Herr Herzing emp-
fiehlt für die Heizkörpernieschen Wärmereflektionsflächen als kurzfristige Maßnahme. Vor  Dacharbeiten ver-
weist er auf mögliche PCB-Belastungen des Gebälkes. 
 
Der 1. Bürgermeister bedankt sich bei Herrn Ruckdeschel für die bisherigen Arbeiten und die Vorstellung im 
Gemeinderat. 
 
 
 
TOP  4   Bauantrag; Errichtung einer Lagerhalle mit Photovoltaikanlage, Fl.Nr. 135, Gemarkung Obe-
railsfeld 
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag wird erteilt. 
Abstimmungsergebnis:  12  / 0 
 
 
TOP  5   Bauantrag; Neubau eines Tieflaufstalles auf Fl.Nr. 1142, Gemarkung Kirchahorn 
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben wird erteilt. 
Abstimmungsergebnis:  11  / 0 
 
Anmerkungen zur Abstimmung 
Herr Herzing Enthaltung auf Grund von Art. 49 GO. 
 
 
TOP  6   Eiche vor dem Rathaus, Maßnahmen nach Gutachten 
Sachverhalt 
Der 1. Bürgermeister erläutert kurz den Sachverhalt und bittet um Wortmeldungen der Gemeinderäte. 
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Herr Herzing und Herr Knauer bevorzugen den im Gutachten angesprochenen Kronenschnitt vor einer Fäl-
lung. 
 
Herr Haas, Herr Nägel, Herr Schoberth und Herr Neubig sprechen sich kurz für eine Fällung und Neupflan-
zung aus, da der Baum mit einem Kronenschnitt ein noch schlechteres Ortsbild darstellt. 
 
Herr Knauer weist darauf hin, die Arbeit beim Entfernen des Wurzelwerkes nicht zu unterschätzen. 
 
 
Auf Grund des erstellten Gutachtens wird beim Landratsamt Bayreuth die Entnahme der Eiche vor dem Rat-
haus aus der Naturdenkmalliste beantragt, um den Baum anschließend zu entfernen und eine Neupflanzung 
anzustreben. 
Abstimmungsergebnis:  11  / 1 
 
 
TOP  7   Bürgerhaus Körzendorf, Vorstellung und Beschlussfassung neues Konzept 
Der 1. Bürgermeister stellt das neue Konzept des Ingenieurbüro Singer vor und bittet um Beiträge. 
 
Herr Nägel erkundigt sich nach der Abteilbarkeit des Raumes, sowie nach der Lichtbeschränkung durch die 
umliegenden Bauten. 
 
Herr Herzing bittet darum, bei den nächsten Detailsitzungen der Projektgruppe den Bauausschuss mit ein zu 
beziehen. 
 
Der 1. Bürgermeister schlägt vor, das Konzept an die Projektgruppe weiter zu geben. Eine Woche später soll 
die Projektgruppe den Vorschlag des Ingenieurbüros zusammen mit dem Bauausschuss besprechen. 
 
 
 
TOP  8   Wünsche und Anträge 
Frau Grüner-Schürer erkundigt sich nach dem Programm der Gemeinde Ahorntal auf der Landesgartenschau 
2016 und verweist auf die geplante Fahrt mit den Senioren. 

 
Herr P. Thiem fragt nach, ob die Firmen bzgl. des DSL-Ausbaus noch auf die betroffenen Eigentümer der 
Grundstücke zukommen. 
 
Herr Knauer erkundigt sich nach einer alternativen Trasse für den DSL-Ausbau in Freiahorn. 
 
Herr Schoberth weist darauf hin, dass beim Anwesen Hintergereuth 1 ein Schieber defekt ist. 
 
Herr Wickles weist darauf hin, dass die Telekommitarbeiter in Christanz teilweise im Morast fahren. Hier sollte 
man die Schaffung eines Parkplatzes andenken. 
 
Herr Haas bittet um Aufstellung der Geschwindigkeitsmessanlage beim Friedhof in Oberailsfeld. 
 
 
Mit Dank für die rege Mitarbeit schließt 1. Bürgermeister Gerd Hofmann um 20:40 Uhr die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates. 
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TOP  7   Dorfladen Ahorntal; Förderstatus, weiteres Vorgehen, Ausschreibungen 

Öffentliche Gemeinderatsitzung vom 17.03.2016 
 
1. Bürgermeister Gerd Hofmann eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Gemeinderates. Er begrüßt alle An-
wesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. 
 
 
TOP  1   Bekanntgaben 
Der 1. Bürgermeister informiert über das vorhandene öffentliche WLAN-Netzwerk im Rathaus, sowie über die 
neue Website der Gemeinde Ahorntal, über die Fällung der Eiche vor dem Rathaus am 04.04.2016, über die 
wieder vorhandene Möglichkeit der Hilfe bei der Beantragung von Renten im Rathaus, über den aktuellen 
Planungsstand des Bürgerhauses Körzendorf, über den vom Landratsamt benötigten Ansprechpartner für 
Belange von Menschen mit Behinderungen in der Kommune, über das Baugebiet Freiahorn, über den Kin-
derspielplatz in Kirchahorn und über das Dienstjubiläum von Frau Hauenstein. 
 
 
TOP  2   Genehmigung der Niederschrift 
Die Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat anerkannt und genehmigt. 
Abstimmungsergebnis:  14  / 0 
 
 
TOP  3   Bestätigung der Kommandantenwahl FF Freiahorn 
Gemäß Art. 8 Abs. 4 und 5 BayFwG wird 
 
Herr Sebastian Knauer als 1. Kommandant der FF Freiahorn  
und 
Herr Florian Bauernschmitt als stellvertretender Kommandant der FF Freiahorn 

 
nach einem Beschluss des Gemeinderates vom 17.03.2016 in seinem Amt bestätigt. 
 
Die Aufgaben ergeben sich aus dem Bayer. Feuerwehrgesetz einschl. der hierzu erlassenen Ausführungs-
verordnungen. Die nach § 7 Abs. 1 AVBayFwG vorgeschriebenen Lehrgänge sind, soweit eine erfolgreiche 
Teilnahme noch nicht nachgewiesen wurde, baldigst nachzuholen. 
Abstimmungsergebnis:  14  / 0 
 
 
TOP  4   Bestätigung der Kommandantenwahl FF Poppendorf 
Gemäß Art. 8 Abs. 4 und 5 BayFwG wird 
 
Herr Simon Neubig als stellvertretender Kommandant der FF Poppendorf 

 
nach einem Beschluss des Gemeinderates vom 17.03.2016 in seinem Amt bestätigt. 
 
Die Aufgaben ergeben sich aus dem Bayer. Feuerwehrgesetz einschl. der hierzu erlassenen Ausführungs-
verordnungen. Die nach § 7 Abs. 1 AVBayFwG vorgeschriebenen Lehrgänge sind, soweit eine erfolgreiche 
Teilnahme noch nicht nachgewiesen wurde, baldigst nachzuholen. 
Abstimmungsergebnis:  14  / 0 
 
 
TOP  5   Bauantrag; Neubau EFH mit Doppelgarage auf Fl.Nr. 92/31, Gemarkung Kirchahorn 
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag wird inklusive der beantragten Befreiungen erteilt. 
Abstimmungsergebnis:  14  / 0 
 
 
TOP  6   Bauantrag; Errichtung eines Carports auf FlNr.92/40, Gemarkung Kirchahorn 
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag wird inklusive der beantragten Befreiungen erteilt. 
Abstimmungsergebnis:  13  / 0 
 
Anmerkungen zur Abstimmung 
Herr Hofmann nahm wg. Art. 49 GO nicht an der Abstimmung teil. 
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Sachverhalt: 
Der 1. Bürgermeister erklärt mit Hinweis auf die Sitzungsvorlage den aktuellen Sachstand zum Einkaufs-
markt, sowie die Problematik der zwei Fördergeber. 
Nach kurzer Beratung stellt der 1. Bürgermeister den Beschlussvorschlag vor. 
 
Die Gemeinde erarbeitet zusammen mit Herrn Heidenreich einen Aktionsplan. Nach Absprache mit den Ar-
beitskreisen über  mögliche Eigenleistungen werden die Gewerke ausgeschrieben. 
Abstimmungsergebnis:  14  / 0 
 
 
TOP  8   Beschluss über ein weiteres Ausschreibungsverfahren im Bayerischen Breitbandförderpro-
gramm 
Sachverhalt: 
Herr Kaiser bittet Herrn Linhardt um Erläuterung des Sachverhaltes. 
 
Herr Linhardt geht u.a. auf Rückfragen von Frau Grüner-Schürer zum Bundesförderprogramm und auf Rück-
fragen von Herrn Wickles zur Setzung eines weiteren DSLAM in Kirchahorn ein und erklärt das Förderpro-
gramm. 
 
 
Der Gemeinderat Ahorntal beauftragt die Verwaltung ein weiteres Ausschreibungsverfahren zum Breitband-
ausbau im Rahmen des Bayerischen Breitbandförderprogrammes vorzubereiten und durchzuführen. 
Abstimmungsergebnis:  14  / 0 
 
 
TOP  9   Wünsche und Anträge 
Frau Grüner-Schürer bittet darum, bei Bauanträgen zukünftig die Bauherren vorab zu fragen, ob sie mit der 
Veröffentlichung ihrer Daten einverstanden sind, damit diese in der Tagesordnung genannt werden können. 

Herr Herzing erkundigt sich nach dem Haftungsausschluss bzgl. des WLAN-Netzwerkes. 
 
Herr Schoberth informiert darüber, dass das Bushäuschen Hintergereuth – Hüttenweg angefahren wurde. 
Des Weiteren informiert er über eine Pflastersenkung in der Ortschaft. 
 

Mit Dank für die rege Mitarbeit schließt 1. Bürgermeister Gerd Hofmann um 19:52 Uhr die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates. 
 
 

Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 21.04.2016 
 
Die Sitzung vom 21.04.2016 wurde vom 2. Bürgermeister Günther Kaiser als Vertretung für Herrn Hofmann 
gehalten.  
Herr Kaiser informierte zu Beginn der Sitzung über die aktuellen Arbeiten rund um das Dorfladen-Projekt, so-
wie den aktuellen Stand bzgl. des Baugebietes Freiahorn. 
Hinsichtlich einer Bauvoranfrage im Ortsteil Poppendorf erteilte der Gemeinderat das baurechtliche Einver-
nehmen (12:2 Stimmen). 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte standen im Zeichen der Feuerwehrbeschaffungen: 
Für die Feuerwehrgerätehäuser in Volsbach und Oberailsfeld wurde der Austausch der Toranlage durch   
Sektionaltore mit Handkettenzug beschlossen. Der Auftrag ging an die Fa. Pöllath (13: 1 Stimmen).  
Allgemeine Feuerwehrbeschaffungen wurden für alle Wehren in Höhe von ca. 20.000 € beschlossen (13:1 
Stimmen).  
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Die genehmigten öffentlichen Niederschriften können zu den Öffnungszeiten im 
Rathaus der Gemeinde Ahorntal eingesehen werden. 

Abschließend traf der Gemeinderat im Vergabeverfahren für das neue Tragkraftspritzenfahrzeug der Feuer-
wehr Volsbach-Eichig die Vergabeentscheidung. Für das Fahrzeug, sowie den Aufbau erhielt die Fa. Furtner 
& Ammer KG, für die feuerwehrtechnische Beladung die Fa. Ludwig Feuerschutz GmbH den Zuschlag (14:0 
Stimmen). 
Um im Ortsteil Oberailsfeld ein Dorferneuerungsverfahren beantragen zu können, traf der Gemeinderat den 
formell notwendigen Beschluss (14:0 Stimmen). Hierüber informieren wir noch zu einem späteren Zeitpunkt 
ausführlicher. 
Als letzten entscheidenden Tagesordnungspunkt behandelte der Gemeinderat die Wasserversorgung der 
Anwohner in der Schweinsmühle. Hierbei übertrug der Gemeinderat die Aufgabe der Wasserversorgung für 
diese Anwesen an den Zweckverband zur Wasserversorgung „Juragruppe“ (14:0 Stimmen). Die Juragruppe 
wird zukünftig die Wasserversorgung in diesem Gebiet sicherstellen. 
Im nicht-öffentlichen Sitzungsteil vergab der Gemeinderat Aufträge zur Verlegung eines Leerrohres in 
Freiahorn an die Fa. Walter, sowie Aufträge zum Austausch und der Erneuerung der Straßenbeleuchtung in 
den Ortsteilen Oberailsfeld und Eichig an die Fa. Bayernwerk AG.  
Zusätzlich wird ein neuer Unimog beschafft. Den Zuschlag hierfür erhielt die Fa. Beutlhauser Baumaschinen 
GmbH. 
Nach Genehmigung der Niederschrift in der nächsten Sitzung wird das vollständige Protokoll im nächsten 
Mitteilungsblatt abgedruckt. 

 
Aus dem Standesamt Ahorntal 

 
Vom 1. März 2016 bis 30. April 2016  

 

Geburt:             keine 

 
Eheschließung:   keine    
 
 
Sterbefall:  
 

09.03.2016 Mario Peter Kröcher, Adlitz 53 
 
 
 

Aus Datenschutzgründen dürfen die standesamtlichen Nachrichten nur mit  
Genehmigung der Betroffenen bzw. deren Hinterbliebenen bekanntgegeben werden. 



 9 

 

 

Geburtstage in den Monaten Juni und Juli 2016  
 

  Zum Geburtstag wird gratuliert: 

 
 
 

Zur ‚Goldenen Hochzeit‘ wird gratuliert: 
 
21.07.2016  Anna und Adam Polster 
    Freiahorn 21 

01.06.2016 Schiller Andreas, Weiher 8 87 Jahre 

02.06.2016 Wickles Anneliese, Körzendorf 7  75 Jahre 

03.06.2016 Roppelt Margareta, Reizendorf 32  74 Jahre 

05.06.2016 Adelhardt Georg, Zauppenberg 2 97 Jahre 

06.06.2016 Thiem Rosa, Adlitz 19 94 Jahre 

06.06.2016 Kohlmann Anna, Freiahorn 26  79 Jahre 

16.06.2016 Distler Maria, Vordergereuth 4 77 Jahre 

16.06.2016 Häfner Margareta, Kirchahorn 43  73 Jahre 

18.06.2016 Polster Adam, Freiahorn 21 75 Jahre 

25.06.2016 Seidel Irene, Körzendorf 77 73 Jahre 

25.06.2016 Dannhäußer Rosa, Freiahorn 38 72 Jahre 

27.06.2016 Haas Anna, Kirchahorn 25 91 Jahre 

29.06.2016 Engelbrecht Katharina, Weiher 11 86 Jahre 

  

01.07.2016 Redel Andreas, Pfaffenberg 10  82 Jahre 

01.07.2016 Popp Cäcilia, Poppendorf 10  75 Jahre 

01.07.2016 Landmann Helmut, Körzendorf 17 71 Jahre 

06.07.2016 Adelhardt Hedwig, Adlitz 10 78 Jahre 

07.07.2016 Haas Katharina, Christanz 10 78 Jahre 

09.07.2016 Rühr Kunigunda, Reizendorf 40  75 Jahre 

10.07.2016 Endres Marianne, Oberailsfeld 2 88 Jahre 

10.07.2016 Grüner Maria, Körzendorf 11 86 Jahre 

12.07.2016 Fick Margareta, Volsbach 17 86 Jahre 

17.07.2016 Schlappa Alfons, Volsbach 37  81 Jahre 

18.07.2016 Sölla Josef, Adlitz 9  75 Jahre 

20.07.2016 Wickles Johann, Körzendorf 7 77 Jahre 

23.07.2016 Rodler Anna, Körzendorf 1 77 Jahre 

24.07.2016 Gold Barbara, Körzendorf 39  82 Jahre 

26.07.2016 Neuner Konrad, Schweinsmühle 27 ½  72 Jahre 

29.07.2016 Orlet Johann, Poppendorf 21  81 Jahre 

30.07.2016 Bayer Barbara, Hintergereuth 8 92 Jahre 
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Veranstaltungen in der Gemeinde Ahorntal  

04.05. – 
08.05.2016 

 Kirchweih in Körzendorf Körzendorf 

04.05.2016 18:00 Höhlenevent „Sophie at night“ & 3-Gang-Burgmenü Sophienhöhle u.  
Burg Rabenstein 

05.05.2016  Dorffest in Weiher Weiher 

06.05.2016  140 Jahre FF Körzendorf - Körzendorf 

06.05.2016 20:00 ‚What we play is life‘: Saxsession Sophienhöhle 

08.05.2016 09:30 Kirchweihfestgottesdienst in Körzendorf Körzendorf 

08.05.2016 17:00 Burg Rabenstein: Piano & Piano Burg Rabenstein 

13.05.2016 19:00 Murder Mystery Dinner: Murder for Fun Burg Rabenstein 

14.05. – 
15.05.2016 

 Brauereifest - 150 Jahre Brauerei Stöckel Hintergereuth 

16.05.2016 10:00 Jubelkommunion in Volsbach Volsbach 

20.05.2016 20:00 Sophienhöhle: Exotik Pur mit Pura Crema Sophienhöhle 

21.05.2016 08:00 Jugendleistungsmarsch Inspektion 3 Körzendorf 

26.05. – 
29.05.2016 

 Großer Mittelaltermarkt  mit mittelalterlichen Lager-
gruppen, Händlern, Handwerkern und Künstlern 

Burg Rabenstein 

03.06.2016 20:00 Sophienhöhle: Celtic Spirit & Songs mit Andy Lang Sophienhöhle 

05.06.2016 10:00 Jubelkommunion in Poppendorf Poppendorf 

05.06.2016 17:00 Burg Rabenstein: Die schönsten Opernarien Burg Rabenstein 

10.06.2016 19:00 Murder Mystery Dinner: Da Vinci Tod Burg Rabenstein 

11.06.2016 12:00 Lebendkicker-Turnier in Kirchahorn Kirchahorn 

12.06.2016 10:00 Wiedereinweihung der Klaussteinkapelle Klaussteinkapelle 

17.06.2016 20:00 Sophienhöhle: Gift of Song - mit GIS Sophienhöhle 

19.06.2016  Sommerfest im Kindergarten Kirchahorn 

19.06.2016  Pfarrfest  Oberailsfeld 
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Voranmeldung für Events auf der Burg Rabenstein und in der Sophienhöhle 
unter: 09202/9700440 

 
Den Antrag auf eine vorübergehende Gaststättenerlaubnis (z. B. für Vereinsfeste) nach § 12 Gaststättengesetz 
finden Sie auf unserer Internetseite unter:    www.ahorntal.de/dienstleistung/formulare 
Der Antrag muss mindestens 4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin in der Gemeindeverwaltung vorliegen! 

19.06.2016 10:00 „Auf den Spuren seiner Majestät“, Veranstalter 
der Wanderung: Geopark Bayern-Böhmen 

Parkplatz an der St2185, 
unterhalb d.Sophienhöhle 

24.06.2016 19:00 Dinner meets Magic: Nicht von dieser Welt Burg Rabenstein 

25.06.2016 19:30 Fränkischer Theatersommer: Einst um eine Mitt-
nacht 

Schloss Weiher -  
Schlossgarten 

01.07. – 
02.07.2016 

19:00 Straßenweinfest in Kirchahorn am Dorfplatz Kirchahorn 

01.07.2016 20:00 KlangLichtSpiel-Tour - mit Frank Wendeberg Sophienhöhle  

03.07.2016  Pfarrfest in Poppendorf Poppendorf 

08.07., 10.07. 
u. 11.07.2016 

 Kirchweih in Adlitz Adlitz 

08.07.2016 19:00 Murder Mystery Dinner: Murder for Fun Burg Rabenstein 

09.07.2016 19:00 Böhmischer Abend mit drei Blasmusiken  Adlitz 

10.07.2016 09:30 Kirchweihfestgottesdienst in der Kapelle  Adlitz 

15.07. - 
17.07.2016 

10:00 70 Jahre SV Kirchahorn Mehrzweckhalle Kirch-
ahorn 

15.07.2016 20:00 Sophienhöhle: „Guitar Legends“ mit dem Stefan 
Grasse Trio 

Sophienhöhle 

16.07.2016 19.30 Fränkischer Theatersommer: Der Mörder – 
schon wieder der Gärtner? 

Schloss Weiher -  
Schlossgarten 

17.07.2016 17:00 Zauberhafte Evergreen-Revue entführt nach Ita-
lien Burg Rabenstein 

21.07.2016  Busfahrt zur Landesgartenschau nach Bayreuth 
 

21.07. -  
27.07.2016 

 Die Gemeinde Ahorntal präsentiert sich auf der 
Landesgartenschau  
www.landesgartenschau2016.de  
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Informationen zu Bauvorhaben und Baugenehmigungen 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

 mit dem Frühlingsanfang und dem Wet-

terumschwung beginnt auch wieder die 

Zeit der Realisierung von geplanten Bau-

vorhaben in den Ortschaften. Aus diesem 

Anlass informieren wir anbei zu hierzu 

relevanten Themen des Baurechts. Für 

Rückfragen zu den Themen oder persönli-

chen Anfragen steht Ihnen Herr Arneth in 

der Gemeindeverwaltung gerne zur Verfü-

gung.  

 

 

Baugenehmigung (Bauantrag) 
 

Grundsätzlich sind Baumaßnahmen in Bayern genehmigungsbedürftig, d.h. für Maßnahmen, die nicht ver-

fahrensfrei sind (siehe unten), ist vor Baubeginn eine Baugenehmigung bei der Bauaufsichtsbehörde einzu-

holen. Hierbei wird im Genehmigungsverfahren geprüft, ob die beantragte Baumaßnahme dem öffentli-

chen Baurecht entspricht. Bei Baumaßnahmen handelt es sich nicht nur um den typischen Hausbau. Auch 

kleinere Anlagen, Werbeschilder, Aufschüttungen, Abgrabungen oder Abrissarbeiten (vgl. weiter unten) 

sind vom Baurecht erfasst und benötigen grds. eine Genehmigung. 

Der Antrag auf Baugenehmigung  ist schriftlich mit den erforderlichen Bauvorlagen in dreifacher Ausferti-

gung bei der Gemeindeverwaltung einzureichen, die diesen dann nach kurzer Behandlung im Gemeinderat 

mit ihrer Stellungnahme an das Landratsamt Bayreuth weiterleitet. 

Informationen zu beizufügenden Unterlagen und anderen Thematiken rund um den Bauantrag erhalten Sie 

auch in unserem Infoflyer „Wissenswertes für Bauherren und Planer“. Diesen erhalten Sie in der Gemein-

deverwaltung oder können ihn weiter auf der gemeindlichen Website herunterladen. 

Bitte achten Sie darauf, sich rechtzeitig um die Einreichung Ihrer Unterlagen zu kümmern. Bauanträge müs-

sen 10 Tage vor der Gemeinderatssitzung bei der Gemeinde eingereicht sein, damit diese in der nächsten 

Sitzung behandelt werden. Das anschließende Baugenehmigungsverfahren im Landratsamt Bayreuth kann 

bei Vollauslastung im Sommer auch in „problemlosen“ Fällen 2-3 Monate bis zur Genehmigung dauern, da 

die Sachbearbeiter/innen im Landratsamt sich um den gesamten Landkreis, nicht nur um einzelne Gemein-

den kümmern müssen. Die Gemeinde hat auf die Dauer dieses Verfahrens keinen Einfluss.  

 

Baugenehmigung: Genehmigungsfreie Bauvorhaben 
 

Die Errichtung von bestimmten Gebäuden und anderen baulichen Anlagen ist im Einzelfall ohne Baugeneh-

migung möglich. Welche Gebäude und Anlagen verfahrensfrei sind, ist in Art. 57 der Bayerischen Bauord-

nung geregelt.  

 

Aber Achtung: Wenn Sie eine bauliche Anlage errichten oder ändern, die nach der Bayerischen Bauordnung 

verfahrensfrei ist, bedeutet dies nur, dass Sie keinen Bauantrag stellen müssen und keine Baugenehmigung 

brauchen. Eine Prüfung Ihres Bauvorhabens vor der Errichtung durch die Bauaufsichtsbehörde erfolgt 

nicht. Sie sind selbst für die Einhaltung der geltenden Vorschriften verantwortlich. Sie müssen zum Beispiel 

Abstandsflächen einhalten und Vorgaben eines Bebauungsplans beachten. 
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Außerdem müssen Sie eigenverantwortlich prüfen, ob Sie für Ihr Bauvorhaben möglicherweise eine andere 

Genehmigung benötigen. Wenn Sie beispielsweise ein Bauvorhaben in der Nähe von Baudenkmälern er-

richten, benötigen Sie unter Umständen eine denkmalschutzrechtliche Erlaubnis. 

Wenn Sie sich nicht an bestehende Anforderungen halten, kann die Bauaufsichtsbehörde den Bau einstel-

len, die Nutzung untersagen oder gar die Beseitigung verfügen.  

 

 

Beseitigung von Anlagen, Abbrucharbeiten 

 

Soll eine Anlage vollständig beseitigt werden, deren Errichtung verfahrensfrei ist, dann können Sie diese 

Anlage ohne Beteiligung der Bauaufsichtsbehörde abreißen. Verfahrensfrei ist auch die Beseitigung einfa-

cher freistehender Gebäude, wie beispielsweise die Beseitigung eines Einfamilienhauses, und die Beseiti-

gung sonstiger Anlagen mit einer Höhe bis zu 10 Meter. Sie müssen sich jedoch vorher erkundigen, ob Sie 

andere Erlaubnisse oder Genehmigungen für den Abbruch benötigen, zum Beispiel eine denkmalschutz-

rechtliche Erlaubnis. 

Wollen Sie Anlagen nur teilweise beseitigen, handelt es sich in der Regel um eine Änderung eines Gebäu-

des, so dass Sie einen Bauantrag stellen müssen.  

 

 

Bauplanungsrecht: Entspricht mein Bauvorhaben dem Planungsrecht? 

 

Die Grundlage für die Entscheidung über die planungsrechtliche Zulässigkeit Ihres Vorhabens bildet das 

Baugesetzbuch (BauGB). Hierbei werden drei Fallgruppen unterschieden:  

1. Grundstück innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteiles im Geltungsbereich eines Bebau-

ungsplanes 

2. Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteiles ohne Bebauungsplan 

3. Grundstück außerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteiles 

 

Die Bebauungspläne der Gemeinde Ahorntal finden Sie online auf der Website der Gemeinde Ahorntal un-

ter Gemeinde/Bebauungspläne. 

Innerhalb eines Bebauungsplanes muss das Bauvorhaben die dort festgesetzten Regelungen einhalten um 

planungsrechtlich zulässig zu sein. 

In der zweiten Fallgruppe ist die Umgebung des Vorhabens der wichtigste Maßstab zur Beurteilung der Zu-

lässigkeit. Das Bauvorhaben muss sich also nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der 

Fläche die überbaut werden soll in die Eigenart der näheren Umgebung „einfügen“. 

Im Außenbereich als dritter Fallgruppe sind grundsätzlich keine Vorhaben zulässig. Ausnahmen bilden hier-

bei einzelne Baumaßnahmen z.B.  für landwirtschaftliche Betriebe oder Windenergieanlagen. 

 

 

Bauaufsicht: Schwarzbauten 

 

Leider halten sich nicht immer alle Bauherren an die Vorschriften, holen Baugenehmigungen nicht ein, oder 

überschreiten die in der Genehmigung festgesetzten Größen der Bauvorhaben. Dies stellt baurechtlich eine 

Ordnungswidrigkeit dar, die ein Bußgeld, und zusätzlich die Anordnung zur Nutzungsuntersagen oder gar 

Beseitigung der Anlagen nach sich ziehen kann. 

Für die Bauaufsicht ist das Landratsamt als Bauaufsichtsbehörde zuständig. Anzeigen von Schwarzbauten 

können aber auch bei der Gemeindeverwaltung zur Weiterleitung an das Landratsamt aufgegeben werden. 
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LFV KAMPAGNE  „FRAUEN ZUR FEUERWEHR“ 
 
FRAUEN ZUR FEUERWEHR - 
WAS SIE ÜBER DEN FEUERWEHRDIENST WISSEN SOLLTEN 
 
In über 7.700 Freiwilligen Feuerwehren in den bayerischen Städten und Gemeinden wird der 
Brandschutz und die technische Hilfeleistung durch ehrenamtliche Feuerwehrdienstleistende rund 
um die Uhr und an 365 Tagen im Jahr sichergestellt, auch in den sieben bayerischen Städten mit 
über 100.000 Einwohnern, die über eine Berufsfeuerwehr verfügen. 
 
Rund 320.000 freiwillig Feuerwehrdienstleistende Bürgerinnen- und Bürger – davon 382 aus der 
Gemeinde Ahorntal  – zwischen 18 und 63 Jahren sind Garant dafür, dass bei einem Notfall inner-
halb von weniger als 10 Minuten professionelle Hilfe zur Verfügung steht – ob bei Bränden, Ver-
kehrsunfällen oder Naturkatastrophen – immer wenn über die 112 ein Notfall gemeldet wird, ist die 
Feuerwehr schnell und kompetent zur Stelle. Dass dies auch in Zukunft so bleiben kann, müssen 
nicht nur Männer sondern auch Frauen für den aktiven Dienst in den Feuerwehren gewonnen wer-
den. 
 
Aktuell unterstützen ca. 26.000 Feuerwehrfrauen in Bayern ihre männlichen Kollegen bei ihrer eh-
renamtlichen Arbeit. Hierzu absolvieren sie die gleiche Ausbildung wie die Männer und lernen 
Brandbekämpfung und technische Hilfeleistung ebenso wie Funkkommunikation und Erste Hilfe. 
Bereits nach wenigen Monaten kann dann die frisch gebackene Feuerwehrfrau im wahrsten Sinne 
des Wortes „ihren Mann stehen“ und im Team jede Herausforderung lösen. Zur Sicherstellung der 
stetigen Einsatzbereitschaft der kommunalen Feuerwehren sind gerade die Frauen von großer Be-
deutung da sie deutlich häufiger tagsüber am Wohnort präsent sind als Männer, die all zu oft als 
Pendler außerhalb der Kommune arbeiten. Darüber hinaus bietet die Aufgabe als Mutter und 
Hausfrau durchaus die Möglichkeit im Notfall aktiv als Feuerwehrfrau mitzuwirken. 
 
Die lokalen Feuerwehren stehen jeder Frau ab 18 Jahre offen (in der Jugendgruppe können die 
Mädchen sogar schon ab 12 Jahre mitwirken), die einen sinnvollen und sozialen Beitrag für das 
Gemeinwohl leisten wollen. Interessierte Frauen wenden sich am besten an den Kommandanten 
der örtlichen Feuerwehr oder die Gemeindeverwaltung, die dann den Kontakt zwischen Interes-
sentin und Feuerwehr herstellen wird. 
 
 
 
Schreck, Hermann  
Kreisbrandrat des Landkreises Bayreuth 
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Mitteilungen der Bayer.Forstverwaltung 
- Amt für Ernährung,Landwirtschaft u.Forsten Bayreuth 
 
Gefahr für Fichtenbestände 
 
Aufgrund des trockenheißen Sommers 2015 ist der Ausgangsbestand der Fichtenschädlinge 
Buchdrucker und Kupferstecher in diesem Frühjahr sehr hoch. 
Kontrollieren sie deshalb ab jetzt möglichst alle 2 Wochen  bis zum Herbst Ihre Fichtenbestände 
auf herabfallende Rindenstücke,auffällig viele grüne Nadeln am Boden oder braunes Bohrmehl am 
Stammfuß der Bäume. 
Frisch befallene Bäume müssen schnellstmöglich gefällt und aus dem Wald gebracht werden. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre staatlichen Revierleiter. 
Wir beraten Sie gerne. 
 
Zuständig im Gemeindegebiet Ahorntal: 
-Forstrevier Waischenfeld, Revierleiter Georg Hellmuth, ( Tel.: 0160-5820055  od. 09202-230 ) 

 

AOK mit Online-Geschäftsstelle 
 
Die Online-Geschäftsstelle der AOK Bayern bietet jetzt Versicherten einen bequemen und siche-
ren Zugang zur AOK. So können Nutzer dort persönliche Daten wie die neue Adresse, eine Na-
mensänderung oder die aktuelle Bankverbindung schnell und unbürokratisch ändern. Anträge stel-
len, Bescheinigungen anfordern, die elektronische Gesundheitskarte bestellen – vieles ist jetzt di-
gital möglich. „Selbstverständlich legen wir auch weiterhin großen Wert auf einen umfassenden 
Service mit kompetenter Beratung durch unsere Mitarbeiter vor Ort“, erklärt Klaus Knorr, Direktor 
der AOK-Direktion Bayreuth-Kulmbach. Über die Online-Geschäftsstelle besteht daher auch die 
Möglichkeit, individuelle Beratungstermine zu vereinbaren oder sich von seinem Kundenberater 
anrufen zu lassen. Denn die AOK-Direktion Bayreuth-Kulmbach bleibe mit ihren Geschäftsstellen 
und zusätzlichen Sprechtagen in Gemeinden auch zukünftig eine wichtige Anlaufstelle für Versi-
cherte wie Firmenkunden zu Fragen rund um die Krankenversicherung, betont Klaus Knorr. 
 
Maximale Sicherheit gewährleistet 
Auch bei Kostenerstattungen, zum Beispiel für Zuschüsse zu Gesundheitskursen, macht sich die 
Online-Geschäftsstelle nützlich. Es genügt, die Rechnung einzuscannen oder abzufotografieren 
und diese digital zu übermitteln. Dabei sei für jeden Nutzer der Datenschutz durch zertifizierte SSL
-Verschlüsselung stets gewährleistet, so der AOK-Direktor. Damit sind die Möglichkeiten der Onli-
ne-Geschäftsstelle noch längst nicht erschöpft. Geplant sind unter anderem die Einbindung der 
Bereiche Seminar- und Kursbuchung, Patientenquittung, Zuzahlungsbefreiung sowie Familien- 
und Unfallfragebogen. Der Zugang funktioniert nicht nur am heimischen Computer, sondern ist 
auch über mobile Geräte möglich. Die Darstellung der Inhalte passt sich immer dem jeweiligen 
Endgerät an. Die Online-Geschäftsstelle ist erreichbar unter https://bayern.meine.aok.de/. 
 

AOK Bayern - Die Gesundheitskasse 
Direktion Bayreuth-Kulmbach 
Friedrich-Puchta-Str. 27, 95444 Bayreuth 
Telefon 0921 288-249, Telefax 0921 288-11249 
bayreuth@by.aok.de, http://www.aok.de 
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Bauplatz in Freiahorn zu verkaufen! 

Größe: 701 m² 
Tel.: 09135 7362096 

Grundstück in Körzendorf 
zu verkaufen 

738 qm, sonnige Lage, voll erschlossen 
Kein Bauzwang! 

 
Tel: 09246/9889377 
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Öffentliche Ausschreibung 
 
 

Verpachtung des Fischwassers in der Gemarkung Oberailsfeld 
 
 
Die Gemeinde Ahorntal beabsichtigt, das Fischwasser im Ailsbach 
(Gew.II), Gemarkung Oberailsfeld, neu zu verpachten. 
 
Das Fischwasser beginnt an der Gemarkungsgrenze Kirchahorn/
Oberailsfeld (bei der sog. ‘Bärenbrücke’) und endet an der Gemarkungs-
grenze Ober-/Unterailsfeld. 
Die ungefähre Länge des Gewässers beträgt 2.500 m. 
 
Interessenten werden gebeten, ihr schriftliches Angebot bis spätestens 
zum 18. Mai 2016 bei der Gemeinde Ahorntal, 95491 Ahorntal einzurei-
chen. 
 
 
Gemeinde Ahorntal 
95491 Ahorntal 
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Instandsetzung und Modernisierung des  
besteh. Verbrauchermarktes in Kirchahorn 
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Liebe Ahorntalerinnen und Ahorntaler, 
 
unsere Projekte für das Ahorntal nehmen Gestalt an. Die Entwurfsplanung für das Bürgerhaus 
in Körzendorf finden Sie auf den vorhergehenden Seiten, sowie weitere Informationen über den 
Umbau unseres Einkaufsmarktes. 
 
Bei beiden Vorhaben ist Eigenleistung gefragt, um die Kosten zu reduzieren und somit im ver-
träglichen Kostenrahmen zu bleiben. Was für das Bürgerhaus alles getan werden kann, darüber 
sprach ich in der vergangenen Woche mit der Projektgruppe aus Körzendorf. Die Architektin 
kann nun die Eigenleistung in Zahlen fassen. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich schon mal für Euren Einsatz und Euer Engagement bedan-
ken. 
  
Ein erster Arbeitseinsatz zum Umbau des Einkaufsmarktes wird am 07.05.2016 um 10:00 Uhr 
stattfinden. Hierzu lade ich alle freiwilligen Helferinnen und Helfer ein. 
Wir benötigen für den Arbeitseinsatz: Abbruchwerkzeug, Schubkarren, Stehleitern und einige 
Big Bags. Wenn es euch möglich ist, wäre es schön wenn Ihr dies bitte mitbringen könntet. 
 
Ich hoffe auf zahlreiche Mithilfe und freue mich darauf nun endlich mit den ersten Arbeiten be-
ginnen zu können! 
 
Der Markt sucht noch ein Logo, sowie einen Namen. Eure Ideen sind gefragt! 
 
Die Unternehmensgesellschaft möchte hierzu alle Bürgerinnen und Bürger mit einbinden und 
hofft auf kreative Köpfe im Ahorntal. Bis zum 05.06.2016 könnt Ihr Eure Ideen, Zeichnungen 
und Vorschläge in einem verschlossenen Umschlag in der Gemeindeverwaltung oder beim Ge-
schäftsführer, Herrn Göbner, einreichen. 
Eine Jury aus Vertretern des Beirates, der Arbeitskreise, des Gemeinderates, sowie der Ge-
schäftsführer werden zusammen einen Vorschlag auswählen.  
Der Sieger wird mit einem Einkaufsgutschein von 30.-€ belohnt. Für die weiteren Gewinner sind 
Gutscheine von 20.- bzw. 10.-€ vorgesehen. Bei Mehrfachnennungen wird das Los entschei-
den. Die Unternehmensgesellschaft hofft auf eine rege Beteiligung. 
 

-Macht mit, denn das Kind braucht langsam einen Namen!- 
 
 
 
 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
  Gerd Hofmann 
 


